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Aus dem Munich International Short Film Festival wird, pünktlich 
zum sechsjährigen Jubiläum, KALIBER35 . Der neue Titel trifft 
buchstäblich ins Schwarze, handelt es sich bei  der Auswahl der 
präsentierten Filme doch um 35 der „größten Kaliber“, die von 
Kurzfilmmachern international „geschossen“ wurden. 35mm ist auch 
das bevorzugte Filmformat der Macher, 35 Stunden wird der 2011 
neu ins Leben gerufene Impro-Event dauern: Voilà – KALIBER35.  

 
Herzstück des Festivals, das sich innerhalb weniger Jahre bei 
Publikum und Fachwelt einen Namen gemacht hat, ist der 
internationale Wettbewerb , der traditionell in fünf Sparten 
organisiert ist, benannt nach den Geschmacksrichtungen SWEET, 
SOUR, SALTY, BITTER und UMAMI. Es konkurrieren 35 Filme (im 
Jahr 2010 aus 26 Ländern!) um den Publikumspreis. Alle Filme sind 
erstmals in Bayern zu sehen; viele laufen sogar als 
Deutschlandpremieren. Zur Aufführung kommen ausschließlich 
ausländische Produktionen. Auch im Jahr 2011 wird KALIBER35 
direkt vor dem Münchner Filmfest im Juni stattfinden; die Frist zur 
Einreichung von Wettbewerbsbeiträgen ist aufgrund der großen 
Nachfrage noch einmal bis zum 31. März verlängert worden.  

 
Ein besonderes Highlight im Jahr 2011 und eine neue Einrichtung 
bei KALIBER35: Der Kinosport-Cup KURZ&KNAPP . Innerhalb 
von nur 35 Stunden soll, quasi nach Impro-Theatervorbild, ein 
kompletter Kurzfilm von 3 Minuten und 50 Sekunden entstehen – 
Abweichungen von plus/minus 35 Prozent hinsichtlich der Filmlänge 
sind erlaubt. Beim Kick-off-Event am Freitagabend um 23 Uhr im 
Gloria Palast am Stachus werden Thema, Dialogstichworte, zu 
verwendende Objekte o.ä. bekanntgegeben – Maßnahmen, die 
sicherstellen sollen, dass die Teams nicht mit vorproduziertem 
Material an den Start gehen. Dann wird geschrieben, geplant, 
gedreht, geschnitten, vertont und ausgespielt – denn nur bis 
Sonntagmorgen um 10 Uhr haben die Teams Zeit, ihren 
Wettbewerbsbeitrag im Gloria Palast abzugeben.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Sonntagabend ab 21 Uhr werden dann alle Filme vorgeführt, die 
Teams präsentiert und die Sieger gekürt, zusätzlich gibt es noch 
eine Online-Abstimmung in den folgenden 35 Tagen mit weiteren 
Preisen. Mitmachen kann jeder, der Spaß am Wettbewerb hat, 
Profis, Amateure, Gruppen oder auch „Einzelkämpfer“.  

�
Auch im Jahr 2011 bietet KALIBER35 eine hochkarätig besetzte 
Masterclass an; diesmal wird der Oscar-Preisträger und 
Jahrhundertproduzent Roger Corman ein zweitägiges Seminar 
halten.   

 
Tickets: 6 €, ermäßigt 5 € pro Vorstellung 
Festivalpass: 22€, für alle Vorführungen des Festivals (nicht 
eingeschlossen: die Teilnahme an der Masterclass); bei Abholung 
muss ein Paßbild mitgebracht werden 
Masterclass: 220€; bei verbindlicher Anmeldung und Zahlung bis 
zum 3. Juni 2011: 180€; Anmeldung unter:  
www.kaliber35.de/2011/masterclass.html 

 
Die Tickets für die einzelnen Vorstellungen sowie den Festivalpass 
gibt es im Gloria Palast am Stachus oder online unter 
www.kaliber35.de/tickets.html 

 
 

Weitere Informationen unter www.kaliber35.de  
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The Munich International Short Film Festival changes its name into 
KALIBER35  parallel to the 6th anniversary of the festival in 2011. 
The new title refers to different parts of the festival. The festival, 
which is run by the Munich Film Society, will showcase the 35 
world's best contemporary short films from june 16th till 22nd at the 
historical Gloria Palast. There will also be a competition for 
professional and non-professional filmmakers for the first time, 
called KURZ&KNAPP, which lasts 35 hours.  
 
Most important part of this festival is the international competition .  
It is divided into five categories, named after the five flavours 
SWEET, SOUR, SALTY, BITTER and UMAMI. 35 movies (in 2010 
from 26 different countries) compete for the people´s choice award. 
All of the films will be presented in Bavaria for the first time, some of 
them nationwide. Only non-german foreign movies are invited to the 
festival. 
 
One highlight will be the new competition KURZ&KNAPP . Within 35 
hours the participants have to produce a completely new short film. 
The movies should take about 4 minutes (3 minutes and fifty 
seconds plus/minus 35 percent). At the beginning on friday night at 
11 p.m. at the Gloria Palast the team of the Munich Film Society will 
announce the topics for the movies – then all participant teams can 
start. On sunday morning at 10 a.m. they have to be finished and 
then the winner will be chosen. Everybody can participate, even 
without any experience in film-making. Only condition for 
participating is to have fun and creativity. On Sunday evening from 9 
p.m. all movies and teams will be presented. 
 
Also in 2011, KALIBER35 offers a two-day master class (june 18th 
and 19th), this year with Hollywood-legend and Oscar-nominee 
Roger Corman. 

�
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tickets  
 
Single tickets: 6 €, the reduced price is 5 €. They can be bought at 
the box offices of Mathaeser and Gloria Palast. 
 
Season ticket: 22€. The season ticket to the KALIBER35 Munich 
Int'l Short Film Festival 2011 grants access to all screenings 
(International Competition and other), the opening cocktail and the 
award ceremony. The season tickets can be picked up at the Gloria 
Palast from june 16th 2011 from 4 p.m. – a passport-size photo is 
required. 
 
Masterclass: Participation fee is €220; an early registration discount 
is available until june 3, 2011 for €180. Registration at:  
www.kaliber35.de/2011/masterclass.html 

 
 

For further information:  www.kaliber35.de  
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Es ist geschafft: mehrere Monate hat das Team von KALIBER35  
über 2.000 Filme gesichtet – nun steht das Programm  des 
Internationalen Wettbewerbs fest. Nicht zu übersehen war für die 
Filmprofis dabei ein großes Interesse der Filmemacher an der 
Provinz: Filmemacher richten ihr Augenmerk nun weniger auf das 
Geschehen in den großen Städten und wenden sich stattdessen 
bevorzugt dem ländlichen Raum zu. Neben ausgebeuteter Natur 
zeigen verarmte Industriegebiete und verlassene Dörfer, die einst 
Wohn- und Lebensraum für Menschen waren, Resultate der 
Landflucht und des urbanen Hypes. Gerade in den kurzen 
Dokumentarfilmen stehen poetische Aufnahmen der Natur den 
Bildern ihrer Ausbeutung gegenüber. Zum anderen konzentriert sich 
aktuelles Kurzfilmschaffen auf die Individuen und ihre Beziehungen 
zueinander: hier entstehen ganz persönliche Blicke auf soziale oder 
kulturelle Gefüge, die sonst meist nur den Hintergrund und nicht den 
Kern einer Geschichte bilden. Den Filmemachern kommt es dabei 
auf die konkreten Auswirkungen gesellschaftlicher Veränderungen 
auf die Charaktere an – und auf deren Möglichkeiten, Einfluß zu 
nehmen. 
 
KALIBER35 geht traditionell seinen sinnlichen Weg weiter: 35 Filme 
in fünf Kategorien, benannt nach den fünf Geschmacksrichtungen 
SWEET, SOUR, SALTY, BITTER und UMAMI – diese Struktur zielt 
auf die Befreiung der Filme von ihren thematischen Bezügen. Jede 
Geschmacksrichtung soll verschiedene Geschichten 
zusammenbringen und einen gemeinsamen Nachgeschmack 
hinterlassen. Alle Filme sind erstmals in Bayern zu sehen; 19 der 35 
Filme im Internationalen Wettbewerb laufen sogar als 
Deutschlandpremieren. Zur Aufführung im Internationalen 
Wettbewerb kommen ausschließlich ausländische Produktionen – 
heuer aus 26 Ländern von Brasilien und Burundi über Iran und Irak 
bis zur Ukraine und den USA!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Viele der Filme waren international bereits erfolgreich, von der 
Oscarnominierung über Wettbewerbsteilnahmen bei der Berlinale 
oder in Venedig bis zu Gewinnerfilmen des weltwichtigsten 
Kurzfilmfestivals in Clermond-Ferrand, des IDFA oder der Tiger 
Awards in Rotterdam. Und nicht nur die Filme reisen aus aller 
Herren Länder an: auch über ein Dutzend Filmemacher kommt 
persönlich zum Festival nach München, u.a. aus Spanien, 
Rumänien, Finnland, Mexico oder China! 
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1. MOUSE FOR SALE  
Wouter Bongaerts / Belgium 2010 
Animation / 4' 
Deutsche Erstaufführung 
 
Snickers ist ein einsames Mäuschen in einer Tierhandlung. Er hat 
ein Riesenproblem: seine großen Ohren. Die Kinder, die in die 
Tierhandlung kommen, lachen ihn alle aus. Wird Snickers den 
Freund finden, nach dem er sich so sehr sehnt? Jemanden, der ihn 
nimmt wie er ist? 
 
2. DEAD HAPPY 
Nicky Lianos / United Kingdom 2010 
Fiction / 11' 
Deutsche Erstaufführung 
 
Dead Happy ist eine warmherzige Komödie über einen weiblichen 
Sensenmann, der von seinem Job gelangweilt ist und außerdem 
auch noch die unerfüllte Liebe zu einem Kollegen bewältigen 
muss. 
 
3. VICKY & SAM 
Nuno Rocha / Portugal 2010 
Fiction / 14' 
Bayerische Erstaufführung 
 
Vicky arbeitet in einem Videoladen und lernt dort Sam kennen, der 
nun regelmäßig kommt, um Filme auszuleihen. Sie verlieben sich – 
nichts ahnend, dass sie Charaktere eines Drehbuchs sind. Als sie 
eines Abends zusammen ausgehen, kommt es zu einer 
unheimlichen Begegnung der 3. Art… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4. THE WIND IS BLOWING ON MY STREET (Dar Kouche baa d 
miayad) 
Saba Riazi / Iran, USA 2010 
Fiction / 15' 
Deutsche Erstaufführung 
 
In einem langen ruhigen Fluss erzählt die Iranerin Saba Riazi die 
Geschichte einer jungen Frau, die durch einen Windstoß  
ausgesperrt wird und so ohne Kopftuch auf der Straße steht.  
Sie kommt mit einem jungen Mann ins Gespräch, der ihre 
Gesellschaft nicht meidet, obwohl ihr Missgeschick ihr viel Ärger 
einbringen kann. 
 
5. SWEET (Dulce) 
Iván Ruiz Flores / Spain 2011 
Fiction / 14' 
Deutsche Erstaufführung 
 
Im Fenster jenes Hauses, wo einige sagen, die Sanftmut würde 
darin wohnen, spiegelt sich jede Nacht die entzückende Geschichte 
wieder, die sich darin versteckt. 
 
6. THE LOST CITY OF SWITEZ 
Kamil Polak / Poland 2010 
Animation / 20' 
Bayerische Erstaufführung 
 
Ein bildgewaltiges, apokalyptisches Märchen, angesiedelt im Polen 
des 19. Jahrhunderts: Eine Pferdekutsche verunglückt im Wald, ein 
junger Reisender steigt aus dem Wrack und findet Kutscher und 
Pferde tief schlafend vor. Verwirrt stolpert er in den Wald, als aus 
der Dunkelheit kriegerische Schatten auf dunklen Rössern 
auftauchen. Als sie mit brennenden Pfeilen schießen, rennt er um 
sein Leben bis zu einem See. Er fällt hinein und landet in einer 
mittelalterlichen Stadt, die am Grunde des Sees liegt – und von 
den unheimlichen Kriegern bedroht wird. 
 
7. THE TONGUELING (Kielitiettyni) 
Elli Vuorinen / Finland 2010 
Animation / 4' 
Bayerische Erstaufführung 
 
Ein hölzernes Klopfen hallt durch eine eisige Landschaft, wo ein 
einsamer Mann nach dem passenden Gegenstück für seine Zunge 
sucht – ein liebevoll gezeichnetes Animationsmärchen. 
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1. THAT THING YOU DREW 
Ben Young / United Kingdom 2010 
Fiction / 14' 
Bayerische Erstaufführung 
 
Ein kleines, schwerhöriges Mädchen aus schwierigen Verhältnissen 
flüchtet vor den dauerstreitenden Eltern. Unterwegs in der Stadt 
sieht sie überall an den Hauswänden das gleiche Bild. Als sie „Das 
Ding“ in der Schule nachmalt, gibt es Ärger – denn sie weiß noch 
nicht, dass es sich um das männliche Geschlechtsteil handelt. 
 
2. BAD NIGHT FOR THE BLUES 
Chris Shepherd / United Kingdom 2010 
Fiction / 16' 
Deutsche Erstaufführung 
 
Regisseur Chris Shepherd begleitet in „Bad Night for the Blues“ mit 
liebevollen Augen seine Protagonistin, die von ihrem Neffen zu 
einer englisch-konservativen Weihnachtsfeier begleitet wird. Dort 
brechen alte Wunden und verletzte Gefühle wieder auf... 
 
3. AWFULLY DEEP 
Daniel Florêncio / United Kingdom, Brazil 2010 
Fiction / 13' 
Deutsche Erstaufführung 
 
Eine Parabel auf Klassen- und Schichtendenken: Edward, Susan 
und ihr Sohn Lino leben in einem gutbürgerlichen englischen Vorort. 
Als sich eines Tages eine stinkende, braune Masse um ihr 
luxuriöses Heim legt, ignorieren sie den Vorschlag des Sohnes, 
selbst sauberzumachen. Das sei nicht ihr Job. Doch die braune 
Masse breitet sich immer weiter aus. 
 
4. CAT AND MICE 
(Kattenk waad) 
Nova van Dijk / Netherlands 2010 
Fiction / 9' 
Deutsche Erstaufführung 
 
Jonas „verdient” seinen Lebensunterhalt mit der Entführung von 
Katzen aus der Nachbarschaft. Zurück bringt er sie erst, wenn eine 
Belohnung ausgesetzt wurde. Als er eines Tages mit der  
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vermisstenanzeige einer jungen Frau anstatt mit der einer Katze 
nach Hause kommt, ändert sich sein Leben dramatisch. 
 
5. THE GOLDMINE 
(La Mina de Oro) 
Jacques Bonnavent / Mexico 2010 
Fiction / 11' 
Bayerische Erstaufführung 
 
Mit über 50 lernt die allein lebende Betina online den Mann ihrer 
Träume kennen. Als er ihr einen Heiratsantrag macht, kündigt sie 
ihren Job, verkauft ihr Appartement und macht sich auf den Weg zu 
ihm in ein einsames Dorf bei einer alten Goldmine – doch dort 
schlägt das Schicksal unerwartet zu. 
 
6. LITTLE QUENTIN 
Albert’t Hooft, Paco Vink / Netherlands 2010 
Animation / 10' 
Bayerische Erstaufführung 
 
Im niederländischen Animationsfilm „Little Quentin“ muss das 
Kaninchen Oswald mit Hilfe seiner Freunde Jack, Charlie dem 
Clown und dem Astronaut Mr. Wilco einen Mord vertuschen – doch 
der gerechten Strafe können weder er selbst noch seine Freunde 
entgehen. 
 
7. CLEAN CAROUSEL  
Andreas Bødker / Denmark 2010 
Animation / 2' 
Bayerische Erstaufführung 
 
Ein engagierter und hingebungsvoller Mann arbeitet hart daran, sein 
Karussell für Kinder sauber und attraktiv zu erhalten. Nur arbeiten 
die Gesetze der Natur leider oftmals nicht ganz in seinem Sinne. 
Gott sei Dank hat er aber auch dafür eine schnelle, saubere Lösung 
parat... 
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1. SOMETHING FISHY 
Ben Young / Australia 2010 
Fiction / 14' 
Deutsche Erstaufführung 
 
Regisseur Ben Young legt mit Something Fishy ein bewegendes 
Drama zweier bester Freunde vor dem Hintergrund seiner Heimat 
Australien vor: Nick, ein weisser Junge, und Trev, ein Aboriginee, 
sind unzertrennlich. Dass sie unterschiedlicher Hautfarbe sind, spielt 
für sie keine Rolle. Zusammen gehen sie durch dick und dünn, bis 
eines Tages einer ihrer Streiche ein furchtbares Ende nimmt. 
 
2. THE BIRTHDAY 
(Aniversarea ) 
Luiza Parvu / Romania 2010 
Fiction / 16' 
Deutsche Erstaufführung 
 
Die Protagonistin des rumänischen Films “The Birthday” Adina 
möchte sich selbst zu ihrem Geburtstag eine Freude machen – 
keine einfache Sache für eine einsame Busticketverkäuferin, 
die allein lebt. Doch Adina hat eine besondere Idee: sie engagiert 
einen professionellen Partyunterhalter. 
 
3. THE SCOOP (Skuuppi) 
Juuso Räsänen / Finland 2011 
Fiction / 14' 
Deutsche Erstaufführung 
 
Zwei Boulevard-Reporter warten im Drama “The Scoop” darauf, ein 
Enthüllungsfoto einer bekannten Persönlichkeit zu machen. Um die 
Affäre der entsprechenden Person zu entlarven arbeiten die beiden 
ungleichen Reporter Leo “Leipis” Sipilä und Arto Käki zusammen – 
der eine bereits ein Veteran, der dem jüngeren Kollegen zeigt, wie 
man an eine Sensationsnachricht kommt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4. INSIDE OUT 
Tim Spreng / Czech Republic 2011 
Fiction / 9' 
Deutsche Erstaufführung 
 
Dusin betritt sein Haus und sieht einen Obdachlosen der im 
Hausflur schläft. Dusin hasst Obdachlose und wirft ihn gewaltsam 
hinaus in die Kälte. Als Dusins Tochter nach Hause kommt, ist der 
Obdachlose beinahe erfroren. Sie hat Mitleid und trägt ihn ins Haus. 
Die nachfolgende Auseinandersetzung zwischen Dusin und seiner 
Tochter eskaliert, und Dusin ruft die Polizei. 
 
5. CASUS BELLI 
Yorgos Zois / Greece 2010 
Fiction / 11' 
Deutsche Erstaufführung 
 
Menschen verschiedenster Art stehen in verschiedenen Schlangen 
an und warten. Die erste Person jeder Reihe wird zur letzten der 
nächsten Reihe. Auf diese Weise entsteht nach und nach eine 
gigantische Menschenschlange, bis am Ende der Schlange ein 
Dominoeffekt rückwärts ausgelöst wird... 
 
6. MY NAME IS MOHAMMED 
Sinan Najm Abdullah, Yahya T Hassan, Baan 
S Shibab, Rania Okla Yacoub Haddad / U.K, 
Netherlands, Iraq, Jordan 2009 
Fiction / 9' 
Deutsche Erstaufführung 
 
Ein aus dem Irak stammender Flüchtlingsjunge, der nun in 
Jordanien lebt, ist gezwungen, Schuhe zu putzen, um für seine 
verwitwete Mutter und seine kleine Schwester den täglichen 
Lebensunterhalt zu finanzieren. 
 
7. SIX WEEKS 
(Szesc Tygodni) 
Marcin Janos Krawczyk / Poland 2010 
Documentary / 18' 
Bayerische Erstaufführung 
 
Der polnische Regisseur Marcin Janos Krawczyk zeigt in seiner 
ergreifenden Dokumentation “Six Weeks” die ersten Wochen eines 
Babys, das zur Adoption freigegeben wird. Er vernachlässigt auch  
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
nicht den Blick auf die leibliche Mutter und die wahrscheinlich 
schwerste Entscheidung in ihrem Leben – denn sie hat nur sechs 
Wochen Zeit, ihre Entscheidung rückgängig zu machen. 
 
!)*$+  
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1. CULEBRA 
Sean Carter / USA 2010 
Fiction / 15' 
Deutsche Erstaufführung 
 
Eine hochschwangere Mexikanerin lässt sich auf zwielichtige 
Menschenschmuggler ein, um die Grenze zur USA unterirdisch zu 
durchqueren. Als sie in einem Tunnel steckenbleibt, wird sie von 
den Männern allein zurückgelassen… 
 
2. LISTEN TO ME 
(Escuchame) 
Mabel Lozano / Spain 2010 
Fiction / 5' 
Deutsche Erstaufführung 
 
Der spanische Beitrag „Escuchame/Listen to me“ bringt das Thema 
Zwangsprostitution kurz und knapp auf den Punkt. Das Besondere: 
Die Kameraperspektive zeigt nur die Füße der beiden 
Protagonisten, als Zuschauer fühlt man sich daher wie ein Komplize 
der Menschenhändler, der unter dem Bett sitzt. 
 
3. YOU TOO (NA WEWE) 
Ivan Goldschmidt / Belgium, Burundi 2010 
Fiction / 18' 
Bayerische Erstaufführung 
 
1994 in Burundi an der Grenze zu Ruanda: Schon der Schauplatz 
deutet eine dramatische Geschichte im Schatten des Genozids an. 
Und Regisseur Ivan Goldschmidt enttäuscht die Erwartungen des 
Zuschauers nicht. Ein Bus wird von der örtlichen Miliz gestoppt, die 
Passagiere sollen in Hutus und Tutsi aufgeteilt werden 
augenscheinlich, um die Tutsi zu töten. Doch wer ist Hutu und wer 
Tutsi? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4. VIA GORI 
George Barkakadze / Australia, Georgia 2010 
Fiction / 13' 
Bayerische Erstaufführung 
 
Ein packendes Drama vor dem Hintergrund des Kaukasus-Konflikts: 
Eine Russin flieht mit ihrer kleinen Tochter vor dem Krieg – in einem 
Minibus mit georgischen Flüchtlingen. Ein einziges russisches Wort 
könnten sie verraten, deshalb stellen sie sich stumm. Rettendes Ziel 
scheint die georgische Stadt Gori zu sein. Doch dann beginnt ein 
Bombenangriff russischer Flugzeuge auf Gori. 
 
5. CIGARETTE CANDY 
Lauren Wolkstein / USA 2009 
Fiction / 13' 
Bayerische Erstaufführung 
 
Eddie Van Buren, ein traumatisierter Marinesoldat in den 
Teenagerjahren, ist gezwungen, auf der Familienparty zu Ehren 
seiner Heimkehr die Rolle „des Helden“ zu spielen. In der ebenfalls 
anwesenden frühreifen Candy erkennt er eine Seelengefährtin und 
die Möglichkeit seinen Schmerz zu betäuben ... bis das Ventil 
schließlich dem inneren Druck nachgibt. 
 
6. COLD SHOWER 
(Hidegzuhany) 
Orsi Nagypal / Hungary 2010 
Fiction / 13' 
Deutsche Erstaufführung 
 
Während einer warmen Sommernacht werden Robert, ein naiver 
17-jähriger Teenager und Feri, ein Romajunge und neues Mitglied 
der Schultheatergruppe gezwungen, sich mit Vorurteilen 
auseinanderzusetzen, die schon länger existieren als sie selbst ... 
 
7. INDUSTRIAL BAY 
Giuseppe Petruzzellis / Italy 2009 
Documentary / 6' 
Deutsche Erstaufführung 
 
Termini Imerese auf Sizilien: Ein Strand der, einer Müllhalde gleicht: 
von Industrietürmen umgeben, aber dennoch von einer 
beträchtlichen Anzahl an Badegästen bevölkert.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein verstörendes Bild und zugleich ein Symbol der paradoxen 
Beziehung des Menschen zu seiner natürlichen Umgebung. 
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1. NO SLEEP WON’T KILL YOU 
(Nespavanje Ne Ubija) 
Marko Mestrovic / Croatia 2010 
Fiction / 9' 
Bayerische Erstaufführung 
 
Was passiert, wenn der Traum Kontrolle über die Realität erlangt? 
Schlaflosigkeit wird dich nicht umbringen (oder zumindest nicht für 
zwei oder drei Jahre), aber sie wird es dir zunehmend schwer 
machen, zu bestimmen, was noch real ist und was nicht. 
 
2. FOR CULTURAL PURPOSES ONLY  
Sarah Wood / United Kingdom 2009 
Fiction / 9' 
Bayerische Erstaufführung 
 
Ein experimenteller Filmessay, der die kulturelle Wichtigkeit der 
Filmkunst erforscht. Wie würde es sich im Zeitalter des bewegten 
Bildes anfühlen, wenn man niemals ein Bild des Ortes sehen 
würde, von dem man abstammt? Dies ist ein Film über 
Rekonstruktion und über die Ansicht , dass Filmkunst ein Ausdruck 
kultureller Identität ist...dass Film der Erinnerung erst Gestalt gibt. 
 
3. CLOWN’S REVOLUTION 
Sun Xun / China 2010 
Fiction / 10' 
Deutsche Erstaufführung 
 
Unter dem Titel „Clown’s revolution” erwartet die Zuschauer eine 
surreale Bilderwelt: Ein Gruppe von Dichtern hat sich auf einer Insel 
eine utopische Gesellschaftsform erschaffen, die nur durch ein 
Leben für die Kunst existiert. 
 
4. THE MASTERS OF THE MEDIA 
Rogier Klomp / Netherlands 2010 
Documentary / 5' 
Münchner Erstaufführung 
 
Mit „The Masters of the Media“ legt der niederländische Regisseur 
Rogier Klomp den ersten Teil seiner Serie „This is Propaganda“ vor.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf kurzweilige und unterhaltsame Weise führt er dem Zuschauer 
die fortschreitende Monopolisierung der Medien-Industrie vor Augen 
– mit besonderem Augenmerk auf den großen amerikanischen 
Networks. Sein Credo lautet: Information ist alles. Wer die 
Information hat, kann die Entscheidungen der Menschen lenken. 
Und daraus folgt schlussendlich – je weniger Medienunternehmen 
es gibt, desto mächtiger werden die, die übrig bleiben. 
 
5. WHITE CROW 
(Le Corbeau Blanc) 
Anatoliy Lavrenishyn / France, Ukraine 2010 
Animation / 8' 
Deutsche Erstaufführung 
 
In einer im Winter versunkenen Welt versucht eine kettenartige 
Formation von Vögeln mittels einer altmodischen Maschine die 
Sonne zu erreichen – aufgerüttelt von einer weißen, tollpatschigen 
Krähe. Ob das gutgeht? 
 
6. FORMOL 
Noelia Rodríguez Deza / Spain 2010 
Documentary / 15' 
Deutsche Erstaufführung 
 
Regisseur Noelia Rodríguez Deza zeigt in seinem 
Wettbewerbsbeitrag “Formol” ein verlassenes Geisterdorf. Bilder 
aus Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft verschwimmen, 
unterlegt von Erzählungen ehemaliger Dorfbewohner, die Spuren 
hunderter Lebensgeschichten vor dem inneren Auge entstehen 
lassen. 
 
7. STARDUST 
Nicolas Provost / Belgium 2010 
Fiction / 20' 
Bayerische Erstaufführung 
 
Der belgische Regisseur Nicolas Provost bezieht den Zuschauer ein 
sein filmisches Experiment mit ein: Aus dokumentarischen 
Aufnahmen in Las Vegas und Filmdialogen sowie Filmmusik formt 
er eine Geschichte, die eine falsche Fährte legt: So meint man sich 
in einem allzu bekannten Plot mit Dieben, Mördern und Korruption 
im Casino-Umfeld wiederzufinden. 
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Ein besonderes Highlight im Jahr 2011 und eine neue Einrichtung 
bei KALIBER35: Der Kinosport-Cup KURZ&KNAPP . Innerhalb 
von nur 35 Stunden soll, quasi nach Impro-Theatervorbild, ein 
kompletter Kurzfilm von 3 Minuten und 50 Sekunden entstehen – 
Abweichungen von plus/minus 35 Prozent hinsichtlich der Filmlänge 
sind erlaubt. �

�
Auch im Jahr 2011 bietet KALIBER35 eine hochkarätig besetzte 
Masterclass an; diesmal wird der Oscar-Preisträger und 
Jahrhundertproduzent Roger Corman ein zweitägiges Seminar 
(18./19. Juni) halten. Dazu wird es außerdem vom 9. bis 24. Juni 
eine Retrospektive im Werkstattkino geben. 
 
Unter dem Namen FRIENDS&FAMILY  gibt es eine eigene 
Festivalsektion für die Freunde und Förderer der Münchner 
Filmwerkstatt. Einzige Bedingung: die Macher müssen beim Festival 
persönlich anwesend sein. (17. Juni, 23 Uhr und 22. Juni, 19 Uhr).    
 
Auch in diesem Jahr holt KALIBER35 im Rahmen des 
Kurzfilmfestivals die Gewinner des „Deutschen Kurzfilmpreises“ 
nach München – in der Reihe BEST OF GERMANY am 18. Juni um 
23 Uhr. 
 
Tickets: 6 €, ermäßigt 5 € pro Vorstellung 
Festivalpass: 22€, für alle Vorführungen des Festivals (nicht 
eingeschlossen: die Teilnahme an der Masterclass); bei Abholung 
muss ein Paßbild mitgebracht werden 
Masterclass: 220€; bei verbindlicher Anmeldung und Zahlung bis 
zum 3. Juni 2011: 180€; Anmeldung unter:  
www.kaliber35.de/2011/masterclass.html 

 
Die Tickets für die einzelnen Vorstellungen sowie den Festivalpass 
gibt es im Gloria Palast am Stachus oder online unter 
www.kaliber35.de/tickets.html 

 
 

Weitere Informationen unter www.kaliber35.de  
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Vom 16. bis zum 22. Juni 2011 findet im Gloria Palast am Stachus 
das jährliche KALIBER35 Munich International Short Film 
Festival  der Münchner Filmwerkstatt statt. Ehrengast ist in diesem 
Jahr der legendäre Hollywoodproduzent Roger Corman. Am 
Samstag, den 18. und Sonntag, den 19. Juni spricht dieser im 
Rahmen der zweitägigen Masterclass des Festivals über 
Vergangenheit und Zukunft des Independent Films. Corman, 
inzwischen mit dem Ehrenoscar für sein Lebenswerk ausgezeichnet 
und gerade 85 geworden, wird nicht nur verraten, welche Wege er 
genommen und welche Strategien er verfolgt hat, sondern den Blick 
auch in die Zukunft richten. Kernstück seines Vortrags sind seine 
Erfahrungen und Ideen zu Finanzierung, Produktion und Vertrieb 
von Low Budget-Filmen – dabei wird der Frage nachgegangen, wie 
Geschichten schnell und handwerklich korrekt mit geringen Budgets 
verwirklicht und vermarktet werden können. Corman packt sein 
Insiderwissen auf den Tisch, wie man das meiste aus einem kleinen 
Budget herausholen kann, und inspiriert mit seiner erfrischend 
entschiedenen Haltung gegenüber Geld und Filmindustrie. Und 
natürlich bleibt genug Zeit für Gespräche und die Beantwortung der 
Fragen der Teilnehmer. 
  
Die Veranstaltung findet mit freundlicher Unterstützung des 
FilmFernsehFonds Bayern und des Amerikanischen 
Generalkonsulats München im Gloria Palast am Stachus statt.  
 
Teilnahmebeitrag: 220,- Euro, mit Frühbucherrabatt bis zum 3. Juni 
2011 nur 180,- Euro. Zur Anmeldung stehen sofortueberweisung.de 
und PayPal zur Verfügung. 
 
Weitere Information zu Roger Corman, zur Masterclass und zur 
Anmeldung unter:  
http://www.kaliber35.de/2011/masterclass.html 
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Der schnellste Weg auf die große Leinwand – in nur 35 Stunden von 
der Idee�bis zur Premiere.�Erstmals wird 2011 im Rahmen des 
Kurzfilmfestivals auch ein Kinosportcup�stattfinden: KURZ&KNAPP 
bietet die Gelegenheit, während eines schlaflosen�Wochenendes 
viel kreative Energie freizusetzen. Im Team wird man dabei�
gemeinsam durch alle Phasen der Kurzfilmproduktion gehen: von 
der Ideenfindung�über Drehbuch und Dreharbeiten bis hin zu 
Montage und Vertonung. Der�Wettbewerb möchte Interessierten 
aller Art – ob als Einzelkämpfer oder im Team,�ob jung oder alt, 
Amateur oder Profi – die Chance geben, sich im Zeitraum von�35 
Stunden auf einer spannenden filmischen Entdeckungsreise mit 
dem Kurzfilm�auseinanderzusetzen.��
�
Spielregeln und Ablauf �
�
Interessierte sind herzlich dazu eingeladen, sich in jedem 
denkbaren Kontext�zusammenzufinden: in Produktionsfirmen oder 
Fernsehsendern, an Film(hoch)�schulen und Ausbildungsstätten, in 
Jugendgruppen oder -zentren, an allgemein und�berufsbildenden 
Schulen, an Stammtischen und natürlich beim monatlichen�Jour fixe 
der Münchner Filmwerkstatt. Für die Teilnahme wird eigenes 
Equipment�vorausgesetzt.�Die Teilnehmer sind dann dazu 
aufgerufen, binnen 35 Stunden einen Kurzfilm von�3'50" Länge +/- 
35 Prozent (also zwischen 2'30" und 5' inkl. Vor- und Abspann)�zu 
drehen.�Beim Kick-off am Freitag, den 17. Juni um 23 Uhr im Gloria 
Palast am Stachus�werden Thema, Dialogstichworte, zu 
verwendende Objekte o.ä. bekanntgegeben�– Maßnahmen, die 
sicherstellen sollen, dass die Teams nicht mit�vorproduziertem 
Material an den�Start gehen. Dann wird geschrieben,�geplant, 
gedreht, geschnitten,�vertont und ausgespielt�– denn nur bis 
Sonntagmorgen�um 10 Uhr haben die Teams�Zeit, ihren 
Wettbewerbsbeitrag�im Gloria Palast abzugeben.�Am 
Sonntagabend ab 21 Uhr�werden dann alle Filme bei einer�
feierlichen Gala im Gloria�Palast öffentlich vorgeführt,�die Teams 
präsentiert und�die Sieger mit tollen Preisen�gekürt. Im Anschluss 
an�den Wettbewerb wird afk TV�München den Filmen eine�weitere 
Plattform bieten und�die besten unter den eingereichten�Kurzfilmen 
ausstrahlen.�
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Aus dem Munich International Short Film Festival wird, pünktlich 
zum sechsjährigen Jubiläum, KALIBER35 . Der neue Titel trifft 
buchstäblich ins Schwarze, handelt es sich bei  der Auswahl der 
präsentierten Filme doch um 35 der „größten Kaliber“, die von 
Kurzfilmmachern international „geschossen“ wurden. 35mm ist auch 
das bevorzugte Filmformat der Macher, 35 Stunden wird der 2011 
neu ins Leben gerufene Impro-Event dauern: Voilà – KALIBER35.  

 
Herzstück des Festivals, das sich innerhalb weniger Jahre bei 
Publikum und Fachwelt einen Namen gemacht hat, ist der 
internationale Wettbewerb , der traditionell in fünf Sparten 
organisiert ist, benannt nach den Geschmacksrichtungen SWEET, 
SOUR, SALTY, BITTER und UMAMI. Es konkurrieren 35 Filme (im 
Jahr 2010 aus 26 Ländern!) um den Publikumspreis. Alle Filme sind 
erstmals in Bayern zu sehen; viele laufen sogar als 
Deutschlandpremieren. Zur Aufführung kommen ausschließlich 
ausländische Produktionen. Auch im Jahr 2011 wird KALIBER35 
direkt vor dem Münchner Filmfest im Juni stattfinden. 
 
Tickets: 6 €, ermäßigt 5 € pro Vorstellung 
Festivalpass: 22€, für alle Vorführungen des Festivals (nicht 
eingeschlossen: die Teilnahme an der Masterclass); bei Abholung 
muss ein Paßbild mitgebracht werden 
Masterclass: 220€; bei verbindlicher Anmeldung und Zahlung bis 
zum 3. Juni 2011: 180€; Anmeldung unter:  
www.kaliber35.de/2011/masterclass.html 

 
Die Tickets für die einzelnen Vorstellungen sowie den Festivalpass 
gibt es im Gloria Palast am Stachus oder online unter 
www.kaliber35.de/tickets.html 

 
 

Weitere Informationen unter www.kaliber35.de  
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Auch im Jahr 2011 bietet KALIBER35 eine hochkarätig besetzte 
Masterclass an; diesmal wird der Oscar-Preisträger und 
Jahrhundertproduzent Roger Corman ein zweitägiges Seminar 
(18./19. Juni) halten. Dazu wird es außerdem vom 9. bis 24. Juni 
eine Retrospektive im Werkstattkino geben.�
 
Unter dem Namen FRIENDS&FAMILY  gibt es eine eigene 
Festivalsektion für die Freunde und Förderer der Münchner 
Filmwerkstatt. Einzige Bedingung: die Macher müssen beim Festival 
persönlich anwesend sein. (17. Juni, 23 Uhr und 22. Juni, 19 Uhr).    
 
Auch in diesem Jahr holt KALIBER35 im Rahmen des 
Kurzfilmfestivals die Gewinner des „Deutschen Kurzfilmpreises“ 
nach München – in der Reihe BEST OF GERMANY am 18. Juni um 
23 Uhr. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



2.1 Newsletter vom 4. Mai 2011  
 
Hollywood-Legende Roger Corman am 18. und 19. Juni im Gloria Palast am Stachus 
 
 
GERMAN VERSION BELOW - DEUTSCHE FASSUNG WEITER UNTEN 
---------------------------------------------------- 

From June 16 to 22, 2011, the Munich Film Society hosts the annual KALIBER35 Munich 
International Short Film Festival at the Gloria Palast. This year's guest of honor is 
Hollywood legend Roger Corman. On Saturday the 18th and Sunday the 19th of June, he will 
speak about the history and future of independent filmmaking at the two-day Masterclass. 
Corman, who has been honored with an Honorary Oscar for his lifework and who recently 
turned 85, will not only talk about the path he has taken and which strategies he 
followed, but will also shed light on the future. The main topics of his lecture will be 
his experiences and ideas about financing, production and sales of low budget films, 
concentrating on the question of how to quickly and professionally realize and market 
films on a reduced budget. Corman will lay out his insider knowledge of how to get the 
most out of a small budget and will inspire with his refreshing and decisive stance on 
financing and the film industry. And of course, there will be plenty of opportunities for 
discussion and Q&As with the participants. 
 
Don’t miss this unique two-day opportunity to experience one of the most multifaceted and 
fascinating figures in film history. The event at the Gloria Palast is generously 
supported by FilmFernsehFonds Bayern and the American Consulate General in Munich. 
Participation fee is €220; an early registration discount is available until 3 June 2011 
for €180. Application can be made via sofortueberweisung.de or PayPal. 
 
Further informtion on Roger Corman, the Masterclass and the application at 
http://www.kaliber35.de/2011/masterclass.html 
 
---------------------------------------------------- 
GERMAN VERSION - DEUTSCHE FASSUNG 
---------------------------------------------------- 
Vom 16. bis zum 22. Juni 2011 findet im Gloria Palast am Stachus das jährliche KALIBER35 
Munich International Short Film Festival der Münchner Filmwerkstatt statt. Ehrengast ist 
in diesem Jahr der legendäre Hollywoodproduzent Roger Corman. Am Samstag, den 18. und 
Sonntag, den 19. Juni spricht dieser im Rahmen der zweitägigen Masterclass des Festivals 
über Vergangenheit und Zukunft des Independent Films. Corman, inzwischen mit dem 
Ehrenoscar für sein Lebenswerk ausgezeichnet und gerade 85 geworden, wird nicht nur 
verraten, welche Wege er genommen und welche Strategien er verfolgt hat, sondern den Blick 
auch in die Zukunft richten. Kernstück seines Vortrags sind seine Erfahrungen und Ideen zu 
Finanzierung, Produktion und Vertrieb von Low Budget-Filmen – dabei wird der Frage 
nachgegangen, wie Geschichten schnell und handwerklich korrekt mit geringen Budgets 
verwirklicht und vermarktet werden können. Corman packt sein Insiderwissen auf den Tisch, 
wie man das meiste aus einem kleinen Budget herausholen kann, und inspiriert mit seiner 
erfrischend entschiedener Haltung gegenüber Geld und Filmindustrie. Und natürlich bleibt 
genug Zeit für Gespräche und die Beantwortung der Fragen der Teilnehmer. 
 
Lassen Sie sich diese einzigartige Möglichkeit, eine der schillerndsten und spannenden 
Figuren der Filmgeschichte über zwei Tage hautnah live zu erleben, nicht entgehen. Die 
Veranstaltung findet mit freundlicher Unterstützung des FilmFernsehFonds Bayern und des 
Amerikanischen Generalkonsulats München im Gloria Palast am Stachus statt. Der 
Teilnahmebeitrag beträgt 220,- Euro, mit Frühbucherrabatt bis zum 3. Juni 2011 nur 180,- 
Euro. Zur Anmeldung stehen sofortueberweisung.de und PayPal zur Verfügung. 
 
Weitere Information zu Roger Corman, zur Masterclass und zur Anmeldung unter 
http://www.kaliber35.de/2011/masterclass.html 
  



2.2 Newsletter vom 3. Juni 2011 
 
Das Programm des Internationalen Wettbewerbs 2011 steht fest! 
 
 
ENGLISH VERSION BELOW - ENGLISCHE FASSUNG WEITER UNTEN 
------------------------------------------------------ 
Vom 16. bis zum 22. Juni findet jeden Abend ab 19 Uhr im Gloria Palast am Stachus das 
diesjährige KALIBER35 Munich Int'l Short Film Festival statt. Die Veranstalter haben dafür 
über Monate hinweg weit über 2.000 Kurzfilme aus aller Welt gesichtet – jetzt steht das 
Programm des Festivals und des Internationalen Wettbewerbs endlich fest. Titel, Herkunft, 
Synopsis u.v.a.m. zu den ausgewählten Filmen stehen nun im Internet unter 
http://www.kaliber35.de/2011/section.html – und auch das noch in Druck befindliche 
Programmheft mit allen Filmen kann bereits unter 
http://www.kaliber35.de/2011/festivalprogramm.pdf heruntergeladen werden. Karten zu den 
einzelnen Vorstellungen zum Preis von 6 Euro (ermäßigt 5) wie auch den Festivalpaß für 
alle Vorführungen des Festivals gibt es bereits jetzt unter http://www.kaliber35.de/tickets.html. 
 
Im Auswahlprozeß des Festivals traten aktuelle Konzepte und Tendenzen der 
Kurzfilmproduktion deutlich zutage: Nicht zu übersehen war da zum einen ein starkes 
Interesse an der Provinz. Filmemacher richten ihr Augenmerk nun weniger auf das Geschehen 
in den großen Städten und wenden sich stattdessen bevorzugt dem ländlichen Raum zu. Neben 
ausgebeuteter Natur zeigen verarmte Industriegebiete und verlassene Dörfer, die einst 
Wohn- und Lebensraum für Menschen waren, Resultate der Landflucht und des urbanen Hypes. 
Gerade in den kurzen Dokumentarfilmen stehen poetische Aufnahmen der Natur den Bildern 
ihrer Ausbeutung gegenüber. Zum anderen konzentriert sich aktuelles Kurzfilmschaffen auf 
die Individuen und ihre Beziehungen zueinander: hier entstehen ganz persönliche Blicke auf 
soziale oder kulturelle Gefüge, die sonst meist nur den Hintergrund und nicht den Kern 
einer Geschichte bilden. Den Filmemachern kommt es dabei auf die konkreten Auswirkungen 
gesellschaftlicher Veränderungen auf die Charaktere an – und auf deren Möglichkeiten, 
Einfluß zu nehmen. 
 
Alle Filme des Internationalen Wettbewerbs sind erstmals in Bayern zu sehen; 19 der 35 
Filme laufen sogar als Deutschlandpremieren. Viele waren international bereits 
erfolgreich, von der Oscarnominierung über Wettbewerbsteilnahmen bei der Berlinale oder in 
Venedig bis zu Gewinnerfilmen des weltwichtigsten Kurzfilmfestivals in Clermond-Ferrand, 
des IDFA oder der Tiger Awards in Rotterdam. Die ausschließlich ausländischen 
Produktionen, die im Internationalen Wettbewerb zur Aufführung kommen, stammen heuer aus 
26 Ländern von Brazilien und Burundi über Iran und Irak bis zur Ukraine und den USA! Und 
nicht nur die Filme reisen aus aller Herren Länder an: über ein Dutzend Filmemacher hat 
sich auch persönlich angekündigt, u.a. aus Spanien, Rumänien, Finnland, Mexico und China! 
Ausführliche Informationen über alle gezeigten Filme, der Festivaltrailer u.v.a.m. finden 
sich auf der Internetseite des Festivals http://www.kaliber35.de. Oder Sie besuchen uns 
bei Facebook unter http://www.facebook.com/mucintl, folgen uns bei Twitter unter 
http://twitter.com/mucintl oder stellen Ihre Photos vom Festival bei Flickr online unter 
http://www.flickr.com/groups/mucintl. Wer selbst seine Erfahrungen und Erlebnisse beim 
KALIBER35 Munich Int'l Short Film Festival mit anderen teilen mag, verwende dazu bitte den 
Tag K35 oder den Hashtag #K35 – vielen Dank! 
 
Wir sehen uns dann im Gloria Palast am Stachus! 
Martin Blankemeyer, Julia Helmbrecht, Katerina Galani & das gesamte Festivalteam 
 
PS.: Eins der Highlights des Festivals ist auch 2011 wieder die zweitägige Masterclass am 
Wochenende, die dieses Jahr die einzigartige Möglichkeit bietet, den renommierten 
Hollywood-Produzenten und Oscar-Preisträger Roger Corman persönlich zu erleben. Die 
Anmeldung für diese vom FilmFernsehFonds Bayern und dem Amerikanischen Generalkonsulat 
in München unterstützte Veranstaltung ist nur noch heute zum Frühbucherpreis von nur 180 Euro 
möglich und kostet ab morgen dann 220 Euro – direkt unter 
http://www.kaliber35.de/2011/masterclass.html. 



------------------------------------------------------ 
ENGLISH VERSION - ENGLISCHE FASSUNG 
------------------------------------------------------ 
From June 16th to 22nd, this year's annual KALIBER35 Munich Int'l Short Film Festival 
will take place every night from 7pm at the Gloria Palast right in the heart of Munich. 
Among some 2000 films, the final selection of the festival's International Competition is 
now finally announced. Film titles, synopses etc. are available at 
http://www.kaliber35.de/2011/section.html and also the soon-to-be-printed program can be 
downloaded from http://www.kaliber35.de/2011/festivalprogramm.pdf. Tickets for the 
festival screenings are now available for 6 euros (reduced 5) at 
http://www.kaliber35.de/tickets.html, and the season ticket can be purchased on that 
website as well. 
 
Through the film submissions several concepts and tendencies emerged, allowing us in a way 
to map the short film current scenery. What could not be ignored amongst the films was a 
strong interest in province. Filmmakers seem to gradually take their focal point from the 
events of big cities and turn it to the countryside. Exploited nature, once bustling and 
now abandoned villages, impoverished industrial areas complete a puzzle of what was 
happening while we were exploring urban culture. This tendency is much present in the 
genre of short documentaries that often juxtaposes the poetic images of nature to its 
exploitation. On the other hand, short fiction focuses on the individuals and their 
relationships. Thus a more personal dimension is attributed to the social or cultural 
issues which usually form the background and not the main story. What matters is their 
impact on those people and to what extent they can change them. 
 
All the films of the International Competition are Bavarian Premieres; 19 out of 35 even 
German Premieres. Some of the films have already had a successful course, from Oscar 
nominations to Berlinale and Venice selections, awards in Clermond-Ferrand, IDFA and Tiger 
Awards in Rotterdam. In the end Burundi meets Brazil and Ukraine the USA in a film 
selection from 26 countries around the world. Not only that but many of the directors will 
meet here in Munich during the festival, coming in from countries such as Spain, Romania, 
Finland, Mexico or China! 
 
All information on the films, the festival trailer and much more are available on the 
festival's website http://www.kaliber35.de. Also, find and follow us on facebook 
http://www.facebook.com/mucintl and on twitter http://twitter.com/mucintl or upload your 
photos from the festival to http://www.flickr.com/groups/mucintl. If you want to share 
your impressions and experiences from KALIBER35 Munich Int'l Short Film Festival, please 
use the tag K35 or the hashtag #K35 – thanks a lot! 
 
We are looking forward to meeting you at the Gloria Palast in Munich! 
Martin Blankemeyer, Julia Helmbrecht, Katerina Galani & the whole festival team 
 
PS. A highlight of the festival and an experience not to miss is our annual Masterclass. 
This year we offer you the opportunity to attend a weekend next to the renowned Hollywood 
producer and Academy Award winner Roger Corman. The early bird fee of 180 euros is only 
valid until today at http://www.kaliber35.de/2011/masterclass.html. 
 
 

  



2.3 Newsletter vom 13. Juni 2011 
 
KURZ&KNAPP, der Kinosportcup - Dreh Deinen Film in nur 35 Stunden! 

 
ENGLISH VERSION BELOW - ENGLISCHE FASSUNG WEITER UNTEN 
------------------------------------------------------ 
Die Gerüchte gibt es nun schon einige Zeit, hier kommen die Fakten: während des 
diesjährigen KALIBER35 Munich Int'l Short Film Festival vom 16. bis zum 22. Juni 
veranstaltet die Münchner Filmwerkstatt erstmals KURZ&KNAPP, den Kinosportcup. Was soll 
denn das bitte sein? 
 
KURZ 
werden die Filme sein, die hier entstehen, genau 3 Minuten und 50 Sekunden (plus minus 35 
Prozent). 
 
KNAPP 
bemessen ist die Zeit, die zur Verfügung steht. Beim Startschuß am Freitag, den 17. Juni 
2011 ab 23 Uhr werden im Gloria Palast am Stachus und auf den Internetseiten des Festivals 
die Elemente bekanntgegeben, die jeder Film enthalten muß – so wird sichergestellt, daß 
niemand vorarbeitet. Genau 35 Stunden später ist dann am gleichen Ort Abgabeschluß, und 
noch am selben (Sonntag)Abend findet dort die gemeinsame Premiere statt, in der alle Filme 
gezeigt, ihre Macher vorgestellt und die besten Werke prämiert werden. 
 
KINO 
ist im konkreten Fall der traditionsreiche Gloria Palast direkt am Stachus, eine von 
Münchens größten Leinwänden. Aber auch die ganze internationale Bewegung, die in 
sogenannten "Kabaretts" auf Zeit Filme dreht, nennt sich nach dem deutschen Wort "Kino". 
 
SPORT 
ist ganz sicher die Aufgabe, gegen die Uhr einen Film zu schreiben, planen, drehen, 
schneiden, vertonen und auszuspielen. Wie beim Improtheater, das ja auch Theatersport 
heißt. Aber dabei sein ist nicht alles. 
 
CUP 
Na, wie beim Admiral's Cup. Auch wir freuen uns übrigens über internationale 
Teilnehmer(teams)! Und die besten werden gewinnen – und zwar fette Geld- und Sachpreise, 
u.a. haben der MedienCampus Bayern 1000 und das First Movie Program des Bayerischen 
Filmzentrums 500 Euro zur Verfügung gestellt! 
 
Jede/r kann mitmachen, ob allein oder als Team, ob mit dem Handy oder einer HD-Kamera, ob 
Amateur oder Profi, ob jung oder alt. Weitere Informationen gibt es im Internet unter 
http://www.kaliber35.de/2011/kurz-knapp.html 
 
Wir sehen uns dann im Gloria Palast am Stachus! 
Martin Blankemeyer, Julia Helmbrecht, Katerina Galani & das gesamte Festivalteam 
 
PS.: Besuchen Sie uns auch bei Facebook unter http://www.facebook.com/mucintl, folgen Sie 
uns bei Twitter unter http://twitter.com/mucintl oder stellen Sie Ihre Photos vom Festival 
bei Flickr online unter http://www.flickr.com/groups/mucintl. Wer selbst seine Erfahrungen 
und Erlebnisse beim KALIBER35 Munich Int'l Short Film Festival mit anderen teilen mag, 
verwende dazu bitte den Tag K35 oder den Hashtag #K35 – vielen Dank! 
 
 
 
 
 
 
 



------------------------------------------------------ 
ENGLISH VERSION - ENGLISCHE FASSUNG 
------------------------------------------------------ 
 
There have been rumours for some time, but here are the facts: During this year's 
KALIBER35 Munich International Film Festival from June 16th to June 22nd the Munich Film 
Society organizes SHORT&TIGHT, the Kino-Sports-Cup, for the first time. What is it? 
 
SHORT 
The films which are produced here will be short – exactly 3 minutes and 50 seconds (the 
films can be 35 per cent shorter or longer) 
 
TIGHT 
There won't be a lot of time available. The competition starts on Friday, June 17th 2011 
at 11:00 p.m. at Gloria Palast (Stachus, Munich). The film teams are given obligatory 
elements which have to be part of the film. Thus we make sure that film teams do not use 
pre-produced material. Exactly 35 hours later the film teams have to hand in their 
productions at Gloria Palast until Sunday morning, June 19th 2011, 10:00 a.m. All films 
produced will be screened on Sunday evening at 9:00 p.m., to the audience. The film teams 
will be presented and the best films will be awarded. 
 
KINO 
In this special case, it means the Gloria Palast, a cinema rich in tradition next to 
Stachus, Munich, which has one of Munich’s largest screens. But also the whole 
international movement which makes films within a certain time in so called 'Cabarets' 
calls itself acoording to the German word 'KINO'. 
 
SPORTS 
It is certainly a sportive challenge to write, plan, shoot, edit, compose and play a film 
under pressure of time – just as improvised theatre which is also called 'theatre sports'. 
But taking part is not everything. 
 
CUP 
As in Admiral's Cup. In this context: we would be glad about international teams as well! 
And the best will win valuable prizes: MedienCampus Bayern has awarded 1000 € and the 
First Movie Program of the Bavarian Film Centre has awarded 500 €! 
Everybody can participate – alone or as a team, using a mobile phone or an HD-camera, 
professional filmmakers as well as beginners, young or old. For further information look 
on the Internet under http://www.kaliber35.de/2011/kurz-knapp.html 
 
See you at Gloria Palast in Munich ! 
Martin Blankemeyer, Julia Helmbrecht, Katerina Galani & the whole festival team 
 
P.S.: You can also find us with Facebook under http://www.facebook.com/mucintl and follow 
us on Twitter under http://twitter.com/mucintl. You can also send your festival photos to 
Flickr online under http://www.flickr.com/groups/mucintl. Everyone who wants to share his 
experiences at KALIBER35 Munich Int'l Short Film Festival with other people should use the 
tag K35 or the hash tag #K35 – Thank you very much! 

  



2.4 Newsletter vom 16. Juni 2011 
 
Heute 1. Tag des Kurzfilmfestivals im Gloria Palast am Stachus  
 
 
Liebe Freunde und Kollegen: 
 
Nun ist es endlich wieder soweit! München bebt wie jeden Sommer für einige Wochen im 
Filmfieber, denn mit dem KALIBER35 Munich International Short Film Festival 2011 läutet 
die Münchner Filmwerkstatt vom heutigen Donnerstag, den 16. bis zum kommenden Mittwoch, 
den 22. Juni die örtlichen Filmwochen ein. Täglich ab 19 Uhr präsentiert das Festival im 
Gloria Palast am Stachus die besten Kurzfilme aus aller Welt. 
 
Zum Auftakt heute abend zeigt das Festival um 19 Uhr den Programmblock SWEET aus dem 
Internationalen Wettbewerb. SWEET ist Blockbuster-Kino im Hors-d'Oeuvres-Format: sieben 
Kurzfilme rund um Liebe, Freundschaft und Zwischenmenschliches laden den Zuschauer mit 
jeder Menge positiver Energie auf. Darunter z.B. der epische Animationsfilm "The Lost Town 
of Switez", anfangs noch die Geschichte einer Zerstörung, die schlußendlich mit der Süße 
ewiger Erinnerung erfreut. Und was gibt es Schöneres als die Gewißheit, nicht vergessen zu 
werden? 
 
Anschließend lädt die Münchner Filmwerkstatt um 21 Uhr alle Besucher der 
Eröffnungsvorführung, alle Kurz- und anderen Filmemacher, alle Unterstützer und Partner 
sowie alle Mitglieder und Freunde (also auch Dich/Sie!!!) zum Umtrunk mit Schaumwein und 
DJ live act ins Foyer des Gloria Palasts. 
 
SWEET ist nur eines von fünf Programmen des Internationalen Wettbewerbs, der traditionell 
nach Geschmacksrichtungen organisiert ist. 35 Filme aus 26 Ländern konkurrieren hier um 
den von Kodak gesponsorten Publikumspreis. Alle diese Filme sind zum ersten Mal in Bayern 
zu sehen, 19 von Ihnen sogar als deutsche Erstaufführung. Alle nicht englischsprachigen 
Filme sind dabei englisch untertitelt, und viele Filme werden von den Filmemachern 
persönlich vorgestellt – Gäste u.a. aus England, Italien, Polen, Finnland, Spanien, 
Rumänien, der Tschechei und den Niederlanden geben sich die Ehre, um Fragen zu den 
einzelnen Filmen Rede und Antwort zu stehen. Karten zum Preis von 6 Euro (ermäßigt 5 Euro) 
je Vorstellung oder ein Festivalpass für alle Vorführungen des Festivals (außer der 
Masterclass) zum Preis von 22 Euro können im Gloria Palast am Stachus oder auch online 
unter http://www.kaliber35.de/tickets.html erworben werden – zur Abholung des 
Festivalpasses ist ein Passbild mitzubringen. 
 
Das Festival wäre nicht möglich ohne die großzügige Unterstützung seiner Förderer und 
Partner: 
Kulturstiftung der Stadtsparkasse München 
Landeshauptstadt München – Kulturreferat 
Bavaria Film 
Mathäser Filmpalast 
B2BTRIP 
nH Hoteles 
DERAG Hotel and Living 
Interkep 
Kodak 
afk tv 
MedienCampus Bayern 
First Movie Program 
NEWSPOTS 
 
Laufend aktualisierte Informationen über das Programm und alle gezeigten Filme, den 
Festivaltrailer, Bestellmöglichkeiten für Einzelkarten, Festivalpässe oder die Teilnahme 
an der Masterclass u.v.a.m. finden sich auf der Internetseite des Festivals 
http://www.kaliber35.de – und auch unser Programmheft können Sie hier unter 



http://www.kaliber35.de/2011/festivalprogramm.pdf herunterladen. 
 
2011 ist das Festival auch wieder umfassend im Web 2.0 unterwegs: besuchen Sie uns bei 
Facebook unter http://www.facebook.com/mucintl, folgen Sie uns bei Twitter unter 
http://twitter.com/mucintl oder stellen Sie Ihre Photos vom Festival bei Flickr online 
unter http://www.flickr.com/groups/mucintl. Wenn Sie selbst Ihre Erfahrungen und 
Erlebnisse beim KALIBER35 Munich International Short Film Festival mit anderen teilen 
wollen, verwenden Sie bitte den Tag K35 oder den Hashtag #K35 – vielen Dank! 
 
Wir sehen uns im Gloria Palast am Stachus! 
Martin Blankemeyer, Julia Helmbrecht, Katerina Galani & das gesamte Festivalteam 
 
PS.: Eines der Highlights des Festivals ist auch 2011 wieder die zweitägige Masterclass am 
kommenden Wochenende, die dieses Jahr die einzigartige Möglichkeit bietet, den 
renommierten Produzenten und Oscarpreisträger Roger Corman persönlich zu erleben. 
Kernstück seines Vortrags sind seine Erfahrungen und Ideen zu Finanzierung, Produktion und 
Vertrieb von Low–Budget-Filmen. Dabei soll erörtert werden, wie Geschichten schnell und 
handwerklich korrekt mit geringen Budgets verwirklicht und vermarktet werden können. Die 
Masterclass findet mit freundlicher Unterstützung des FilmFernsehFonds Bayern und des 
Amerikanischen Generalkonsulats München statt. Die Anmeldung ist auch kurzfristig noch 
unter http://www.kaliber35.de/2011/masterclass.html zum Preis von 220 Euro möglich. 
 

  



2.5 Newsletter vom 17. Juni 2011 
 
2. Tag des Kurzfilmfestivals: heute ab 19:00 im Gloria Palast 
 
  
Liebe Freunde und Kollegen: 
 
Am gestrigen Donnerstag startete im Gloria Palast am Stachus das KALIBER35 Munich 
International Short Film Festival mit den besten Kurzfilmen aus aller Welt täglich ab 19 
Uhr. Im Anschluß an die Eröffnungsvorführung des Programms SWEET lud die Münchner 
Filmwerkstatt die Premierenbesucher im Foyer des Kinos zu einem Glas Champagner ein. 
 
Am heutigen Freitag stehen nun gleich drei Vorstellungen an, darunter zwei Blöcke des nach 
Geschmacksrichtungen eingeteilten Internationalen Wettbewerbs. Der Abend beginnt um 19:00 
Uhr mit dem Programm SALTY, in dem sich politisch Gesalzenes gleichermaßen findet wie 
Filme, in denen aus den unterschiedlichsten Gründen heftig geschwitzt wird... Um 21:00 Uhr 
schließt sich das Programm SOUR an, dessen sieben herausragende Filme jeder für sich den 
Zuschauer anregen, die These "Sauer macht lustig" zu überprüfen ;-) 
 
Um 23:00 Uhr startet dann der Kinosportcup KURZ&KNAPP – bei diesem erstmals in München 
stattfindenden Wettbewerb ist jedermann (alleine oder als Team) aufgerufen, binnen 35 
Stunden einen kompletten kleinen Kurzfilm herzustellen. Festivalleiter Martin Blankemeyer 
gibt dazu im Kinofoyer die bis dahin geheim gehaltenen Elemente bekannt, die jeder Beitrag 
enthalten muß – und dann läuft die Uhr! Nähere Informationen zu diesem Wettbewerb, seinen 
Spielregeln, Preisen etc. gibt es im Internet unter http://www.kaliber35.de/2011/kurzknapp. 
html 
 
Den Abend beschließt ab 23:00 Uhr das Programm FRIENDS&FAMILY mit Filmen von 
Mitgliedern 
und Freunden der Münchner Filmwerkstatt, darunter der vielfach preisgekrönte APELE TAC 
(SILENT RIVER) von Anca Lazarescu sowie die Münchner Erstaufführungen von Jean-Luc 
Juliens 
DRIVE und Kathrin A. Stahls LETZTE AUSFAHRT WEIDEN-OST (LAST EXIT WEIDEN-EAST). 
Ausführliche Informationen über diese und alle weiteren Filme und Programme, auch des 
kommenden Wochenendes, finden sich im Internet unter der Adresse 
http://www.kaliber35.de/2011/program.html 
 
Karten zum Preis von 6,- Euro (ermäßigt 5,00 Euro) können im Gloria Palast am Stachus oder 
auch online unter http://www.kaliber.de/tickets.html erworben werden. Dort kann für 22 
Euro auch ein Festivalpaß erworben werden, mit dem alle 14 noch verbleibenden Vorführungen 
von KALIBER35 bis zum 22. Juni besucht werden können. Diese günstigen Eintrittspreise wie 
auch das gesamte Kurzfilmfestival wären nicht möglich ohne die großzügige Unterstützung 
der Kulturstiftung der Stadtsparkasse München, der Landeshauptstadt München – 
Kulturreferat, von Bavaria Film, Mathäser Filmpalast, B2BTRIP, nH Hoteles, DERAG Hotel and 
Living, Interkep, Kodak, afk tv, MedienCampus Bayern, First Movie Program und NEWSPOTS. 
 
Laufend aktualisierte Informationen über das Programm und alle gezeigten Filme, den 
Festivaltrailer, Bestellmöglichkeiten für Einzelkarten, Festivalpässe oder die Teilnahme 
an der Masterclass u.v.a.m. finden sich auf der Internetseite des Festivals 
http://www.kaliber35.de – und auch unser Programmheft können Sie hier unter 
http://www.kaliber35.de/2011/festivalprogramm.pdf herunterladen. Das Festival findet 
übrigens auch im Internet statt: werden Sie unser Fan bei Facebook unter 
http://www.facebook.com/mucintl, folgen Sie uns via Twitter unter 
http://twitter.com/mucintl oder stellen Sie Ihre Photos vom Festival auf 
http://www.flickr.com/groups/mucintl online. Unser Hashtag für das Festival ist übrigens 
#K35 – vielen Dank! 
 
So oder so – wir sehen uns im Gloria Palast am Stachus! 
Martin Blankemeyer, Julia Helmbrecht, Katerina Galani & das gesamte Festivalteam 



2.6 Newsletter vom 18. Juni 2011 
 
Heute 3. Tag des Kurzfilmfestivals im Gloria Palast am Stachus 
 
Liebe Freunde und Kollegen: 

Der Deutsche Wetterdienst hat für den heutigen Samstag, den 18. Juni eine amtliche Warnung 
vor Dauerregen in Südbayern veröffentlicht, und während die Besucher der zweitägigen 
Masterclass mit Roger Corman, die heute morgen um 10 Uhr im Gloria Palast am Stachus 
beginnt, dies mit einem Schulterzucken hinnehmen können, stellt es die Teilnehmer unseres 
KURZ&KNAPP Kinosportcups vor eine zusätzliche Herausforderung. Bis Sonntagmorgen um 10 
Uhr haben sie noch Zeit, kurze Filme rund um die Stichwörter FRAUENKIRCHE, PYLON und 
NACHHALTIGKEIT herzustellen – wir drücken allen Teams die Daumen, daß Ihre Dreharbeiten 
unter dem Regen nicht allzusehr leiden. 
 
Aber was des einen Leid ist des anderen Freud: allen Kinogängern bietet das KALIBER35 
Munich International Short Film Festival heute ab 19 Uhr einen trockenen Abend im Kino. 
Passend zum Geschmack des hauseigenen Popcorns gibt es hier in drei aufeinanderfolgenden 
Programmblöcken erst salzige, dann süße und abschließend die besten deutschen Kurzfilme. 
Das Programm SALTY des Internationalen Wettbewerbs zeigt (politisch)Gesalzenes, darunter 
u.a. den Kurzfilm YOU TOO (NA WEWE), der 2011 eine Oscarnominierung erhalten hat. Um 21 
Uhr folgt dann die zweite Vorstellung unseres Eröffnungsprogramms SWEET mit sieben kurzen 
Interpretationen zwischenmenschlicher Beziehungen – bzw. zwischen einem Jungen und einer 
Maus wie im Animationsfilm MOUSE FOR SALE, in dem beide durch dasselbe Problem 
miteinander verbunden sind... Den Abend beschließt ab 23 Uhr das Programm BEST OF 
GERMANY, in dem das KALIBER35 Munich International Short Film Festival schon 
traditionsgemäß Nominierte und Gewinner des Deutschen Kurzfilmpreises nach München holt. 
 
Ausführliche und laufend aktualisierte Informationen über das Programm und alle gezeigten 
Filme finden sich im Internet unter http://www.kaliber35.de – dort wie auch im Gloria 
Palast am Stachus können auch Karten zum Preis von 6,- Euro (ermäßigt 5,- Euro) erworben 
werden. Alternativ gibt es auch den Festivalpaß für 22,- Euro, mit dem alle elf noch 
verbleibenden Vorführungen von KALIBER35 bis zum 22. Juni besucht werden können. Diese 
günstigen Eintrittspreise wie auch das gesamte Kurzfilmfestival wären nicht möglich ohne 
die großzügige Unterstützung der Kulturstiftung der Stadtsparkasse München, der 
Landeshauptstadt München – Kulturreferat, von Bavaria Film, Mathäser Filmpalast, B2BTRIP, 
nH Hoteles, DERAG Hotel and Living, Interkep, Kodak, afk tv, MedienCampus Bayern, First 
Movie Program und NEWSPOTS. 
 
Wir freuen uns auf ein Wochenende mit Euch/Ihnen im Gloria Palast am Stachus! 
Martin Blankemeyer, Julia Helmbrecht, Katerina Galani & das gesamte Festivalteam 

  



2.7 Newsletter vom 19. Juni 2011 
 
Heute 4. Tag des Kurzfilmfestivals im Gloria Palast am Stachus 
 

Liebe Freunde und Kollegen: 
 
auch heute dreht sich in München (und ganz besonders im Gloria Palast am Stachus) wieder 
alles um kurze und unabhängige Filme. Während tagsüber Roger Corman einen zweiten und 
letzten Tag über Geschichte und Zukunft des Independent Filmmaking spricht, bieten ab 19 
Uhr das Programm UMAMI des Internationalen Wettbewerbs und ab 21 Uhr die Vorführung der 
KURZ&KNAPP-Kinosportcupfilme mit direkt anschließender Preisverleihung den Kinobesuchern 
die ganze Palette kurzen Filmschaffens. 
 
UMAMI, von der Bedeutung her eigentlich so etwas wie "geschmackvoll" (was für die Filme in 
den anderen Programmen von KALIBER35 allerdings genauso gilt!), ist in unserer westlichen 
Welt weitgehend unbekannt – und so verhält es sich auch mit den Filmen in diesem 
Wettbewerbsblock: das Festival zeigt hier ab 19 Uhr aktuelle Experimentalfilme und 
Videokunst, wie sie sonst eher in Museen, Sammlungen oder Galerien zeitgenössischer Kunst 
zu finden ist. 
 
Im Anschluß kommt dann der erste KURZ&KNAPP-Kinosportcup zu seinem krönenden 
Abschluß. Bereits jetzt wurden zwölf Filme rund um die Stichwörter FRAUENKIRCHE, PYLON 
und NACHHALTIGKEIT für die Preisverleihung angemeldet, bis zur Deadline um 10 Uhr können 
noch weitere dazukommen... Sie alle werden heute abend ab 21 Uhr im Gloria Palast am 
Stachus gezeigt und die Macher auf der Bühne von Stefanie von Poser vorgestellt. Während 
dann die Stimmen ausgezählt werden, spielt die Münchner Band "Gloria Palast", und zum 
Abschluß des Abends überreichen Markus Kaiser und Dr. Miriam Drewes die vom 
MedienCampus Bayern und vom First Movie Program des Bayerischen Filmzentrum gestifteten 
Preise. 
 
Ausführliche und laufend aktualisierte Informationen über das Programm und alle gezeigten 
Filme finden sich im Internet unter http://www.kaliber35.de – dort wie auch im Gloria 
Palast am Stachus können auch Karten zum Preis von 6,- Euro (ermäßigt 5,- Euro) erworben 
werden. Alternativ gibt es auch den Festivalpaß für 22,- Euro, mit dem alle acht noch 
verbleibenden Vorführungen von KALIBER35 bis zum 22. Juni besucht werden können. Diese 
günstigen Eintrittspreise wie auch das gesamte Kurzfilmfestival wären nicht möglich ohne 
die großzügige Unterstützung der Kulturstiftung der Stadtsparkasse München, der 
Landeshauptstadt München – Kulturreferat, von Bavaria Film, Mathäser Filmpalast, B2BTRIP, 
nH Hoteles, DERAG Hotel and Living, Interkep, Kodak, afk tv, MedienCampus Bayern, First 
Movie Program und NEWSPOTS. 
 
Wir sehen uns heute abend im Gloria Palast am Stachus! 
Martin Blankemeyer, Julia Helmbrecht, Katerina Galani & das gesamte Festivalteam 

  



2.8 Newsletter vom 20. Juni 2011 
 
Heute 5. Tag des Kurzfilmfestivals im Gloria Palast am Stachus 

 
Liebe Freunde und Kollegen: 
 
ICH HATTE UNTERM STRICH NE GUTE WOCHE heißt der Gewinnerfilm des KURZ&KNAPP-
Kinosportcups 2011. Der Münchner Kabarettist Ecco Meineke konnte für sein mit einfachsten 
technischen Mitteln hergestelltes Werk gestern abend auf der Bühne des Gloria Palasts einen 
Schecküber 1.000 Euro entgegennehmen. Der Preis wurde gestiftet vom MedienCampus Bayern,  
dem Dachverband für die Medienaus- und -fortbildung in Bayern, und von dessen 
Geschäftsführer Markus Kaiser persönlich überreicht. Die zweitplatzierten Florian Günther, Simon 
Pearce, Julius Grimm, Tobias Pfeifer, Tobias Grabmeier, Moe Paschold, Quirin Kehm und Philipp 
Huster erhielten für ihren Wettbewerbsbeitrag HÜTCHENSPIEL 500 Euro, gestiftet vom First 
Movie Program des Bayerischen Filmzentrums. Auch Ihnen gratulierte die Leiterin des 
Programms Dr. Miriam Drewes persönlich. Der dritte Preis, eine Drehbuchaufstellung für das 
ganze Team, bestehend aus Christopher Schlierf, Marco Meyer, Martin Gattinger, Jakob 
Klotz, Alex Rubin, Axel König, Frank Reidock und Illy Sina für ihren Film WAS WIEGT EIN 
LEBEN? stiftete die Münchner Filmwerkstatt. Abgerundet wurde der von der Münchner 
Schauspielerin Stefanie von Poser moderierte Abend durch die deutschsprachige 
Indie/Alternative Band "Gloria Palast", die hier erstmals im gleichnamigen Kino auftrat. 
Die Gewinnerfilme und auch alle anderen Wettbewerbsbeiträge werden in den kommenden 
Wochen auf den Internetseiten des Festivals und/oder bei afk tv zu sehen sein. 
 
Zu sehen gibt es aber auch heute schon wieder etwas, denn um 19 Uhr wird das Programm des 
KALIBER35 Munich International Short Film Festivals im Gloria Palast fortgesetzt. Hier 
läuft dann erstmals der Programmblock BITTER des Internationalen Wettbewerbs – ganz im 
Sinne von Sting, der in einem Interview sagte: "Man muß die Leute auch mit Schwierigem 
konfrontieren. Das ist wie der erste Schluck Campari oder Kaffee – zuerst bitter, aber 
dann beginnt man, es zu lieben." Anschließend läuft um 21 Uhr die Wiederholung des 
UMAMIProgramms, der Experimentalfilm- und Videokunstsektion des Festivals. 
 
Ausführliche und laufend aktualisierte Informationen über das Programm und alle gezeigten 
Filme finden sich im Internet unter http://www.kaliber35.de – dort wie auch im Gloria 
Palast am Stachus können auch Karten zum Preis von 6,- Euro (ermäßigt 5,- Euro) erworben 
werden. Diese günstigen Eintrittspreise wie auch das gesamte Kurzfilmfestival wären nicht 
möglich ohne die großzügige Unterstützung der Kulturstiftung der Stadtsparkasse München, 
der Landeshauptstadt München – Kulturreferat, von Bavaria Film, Mathäser Filmpalast, 
B2BTRIP, nH Hoteles, DERAG Hotel and Living, Interkep, Kodak, afk tv, MedienCampus Bayern, 
First Movie Program und NEWSPOTS. 
 
Wir freuen uns auf Sie/Euch heute abend im Gloria Palast am Stachus! 
Martin Blankemeyer, Julia Helmbrecht, Katerina Galani & das gesamte Festivalteam 

  



2.9 Newsletter vom 21. Juni 2011 
 
Heute 6. Tag des Kurzfilmfestivals im Gloria Palast am Stachus 
 
Liebe Freunde und Kollegen: 
 
Das KALIBER35 Munich International Short Film Festival biegt jetzt in die Zielgerade ein. 
Im Festivalkino, dem Gloria Palast am Stachus, laufen heute um 19 bzw. 21 Uhr die letzten 
beiden Wiederholungen von Programmblöcken aus unserem Internationalen Wettbewerb, zuerst 
SOUR und dann BITTER. Ausführliche und laufend aktualisierte Informationen über das 
Programm und alle gezeigten Filme finden sich im Internet unter http://www.kaliber35.de – 
dort wie auch im Gloria Palast am Stachus können auch Karten zum Preis von 6,- Euro 
(ermäßigt 5,- Euro) erworben werden. Diese günstigen Eintrittspreise wie auch das gesamte 
Kurzfilmfestival wären nicht möglich ohne die großzügige Unterstützung der Kulturstiftung 
der Stadtsparkasse München, der Landeshauptstadt München – Kulturreferat, von Bavaria 
Film, Mathäser Filmpalast, B2BTRIP, nH Hoteles, DERAG Hotel and Living, Interkep, Kodak, 
afk tv, MedienCampus Bayern, First Movie Program und NEWSPOTS. 
 
Gerne nutzen wir die Gelegenheit, um eine Nachricht der Veranstalter des Kurzfilm Award 
BLAUE BLUME weiterzugeben: "Sie sind begeisterter Filmemacher? Und Liebe ist für Sie mehr 
als nur ein Wort? Dann heißt es für Sie: Kamera ab! Machen Sie mit beim Kurzfilm Award 
BLAUE BLUME. Alle Infos finden Sie auf www.blaueblume.tv." 
 
Sehen wir uns heute abend im Gloria Palast am Stachus? 
Martin Blankemeyer, Julia Helmbrecht, Katerina Galani & das gesamte Festivalteam 

  



2.10 Newsletter vom 22. Juni 2011 
 
Heute 7. (und letzter!) Tag des Kurzfilmfestivals im Gloria Palast am Stachus 
 
 
Liebe Freunde und Kollegen: 
 
Im Gloria Palast am Stachus steht am heutigen Mittwochabend, den 22. Juni das große Finale 
des KALIBER35 Munich International Short Film Festival auf dem Programm. Der Abend beginnt 
um 19 Uhr mit dem Programm FRIENDS&FAMILY mit Filmen von Mitgliedern und Freunden der 
Münchner Filmwerkstatt, darunter der vielfach preisgekrönte APELE TAC (SILENT RIVER) von 
Anca Lazarescu sowie die im Rahmen unseres Festivals erstmals in München gezeigten DRIVE 
von Jean-Luc Julien und LETZTE AUSFAHRT WEIDEN-OST (LAST EXIT WEIDEN-EAST) von 
Kathrin A. Stahl. 
 
Um 21 Uhr schließt sich dann die AWARD CEREMONY an: hier läuft ein Countdown der 
Lieblingsfilme des Publikums aus dem nach Geschmacksrichtungen eingeteilten 
Internationalen Wettbewerb gezeigt – eine gute Chance für alle, die bisher noch nicht den 
Weg in den Gloria Palast am Stachus gefunden haben, sich die besten Filme des Festivals 
auf einmal anzuschauen. Als letztes wird dann der Gewinnerfilm gezeigt – sein Regisseur 
erhält von Kodak Filmmaterial für sein nächstes Projekt. Alle Filme des Internationalen 
Wettbewerbs laufen in englischer Sprache oder mit englischen Untertiteln. 
 
Ausführliche Informationen über diese und alle weiteren Filme und Programme, auch der 
vergangenen Tage, finden sich im Internet unter der Adresse http://www.kaliber35.de – dort 
wie auch im Gloria Palast am Stachus können auch Karten zum Preis von 6,- Euro (ermäßigt 
5,- Euro) erworben werden. Diese günstigen Eintrittspreise wie auch das gesamte 
Kurzfilmfestival wären nicht möglich ohne die großzügige Unterstützung der Kulturstiftung 
der Stadtsparkasse München, der Landeshauptstadt München – Kulturreferat, von Bavaria 
Film, Mathäser Filmpalast, B2BTRIP, nH Hoteles, DERAG Hotel and Living, Interkep, Kodak, 
afk tv, MedienCampus Bayern, First Movie Program und NEWSPOTS. 
 
Wir freuen uns auf Sie/Euch im Gloria Palast am Stachus! 
Martin Blankemeyer, Julia Helmbrecht, Katerina Galani & das gesamte Festivalteam 

  



2.11 Newsletter vom 24. Juni 2011 
 
YOU TOO (NA WEWE) gewinnt Internationalen Wettbewerb 2011 
 

=== GERMAN VERSION (FOR ENGLISH, SEE BELOW) === 
 
Der belgische Beitrag NA WEWE (YOU TOO) ist der Gewinnerfilm des Internationalen 
Wettbewerbs des KALIBER35 Munich International Short Film Festivals. Das Publikum hat 
entschieden: sein Regisseur Ivan Goldschmidt erhält nun von Kodak Filmmaterial für sein 
nächstes Projekt. Der 19-minütige Kurzfilm spielt 1994 in Burundi an der Grenze zu Ruanda, 
und schon der Schauplatz deutet die dramatische Geschichte im Schatten des Genozids an. 
Ein Bus wird von der örtlichen Miliz gestoppt, die Passagiere sollen in Hutus und Tutsi 
aufgeteilt werden – augenscheinlich, um die Tutsi zu töten... Nähere Informationen zum 
Gewinnerfilm finden sich auf der Internetseite http://www.kaliber35.de/2011/youtoo.html 
 
Festivalleiter Martin Blankemeyer zieht eine äußerst positive Bilanz des diesjährigen 
Kurzfilmfestivals: "KALIBER35 konnte auch unter seinem neuen Namen die Erfolgsgeschichte 
des Munich International Short Film Festivals fortsetzen. Wir hatten die besten Kurzfilme 
aus aller Welt, die spannendsten Filmemacher hier vor Ort, das schönste Festivalkino und 
natürlich das großartigste Publikum – und freuen uns also schon auf die Fortsetzung im 
kommenden Jahr. Wir danken allen Filmemachern, Mitarbeitern, Partnern, Unterstützern und 
unserem Publikum für diesen schönen Erfolg. Jetzt ist das Vorspiel vorbei und es geht's 
ans Eingemachte: heute abend startet das Münchner Filmfest, dem wir zur Eröffnung alles 
Gute wünschen." 
 
Das Kurzfilmfestival wäre nicht möglich gewesen ohne die großzügige Unterstützung der 
Kulturstiftung der Stadtsparkasse München, der Landeshauptstadt München – Kulturreferat, 
von Bavaria Film, Mathäser Filmpalast, B2BTRIP, nH Hoteles, DERAG Hotel and Living, 
Interkep, Kodak, afk tv, MedienCampus Bayern, First Movie Program und NEWSPOTS. 
 
Wir sehen uns dann wieder nächstes Jahr vom 21. bis zum 27. Juni bei KALIBER35 2012! 
Martin Blankemeyer, Julia Helmbrecht, Katerina Galani & das gesamte Festivalteam 
 
 
 
=== ENGLISH VERSION === 
 
The Belgian contribution NA WEWE (YOU TOO) is the winner of the KALIBER35 Munich 
International Short Film Festival's International Competition. The audience has decided: 
Its director Ivan Goldschmidt receives film stock for his next project endowed by Kodak. 
His nineteen-minute short film is set in 1994 during the civil war in Burundi. We are 
witnessing the attack of a minibus. A Kalashnikov bursts. The bus stops, the passengers 
get off. There follows the "selection" between the Hutus and the Tutsis. The groups are 
separated, the questioning begins. More information about the winning film is available on 
the website http://www.kaliber35.de/2011/youtoo.html 
 
Festival director Martin Blankemeyer gives a very positive summary of this year's short 
film festival: "With its new name, KALIBER35 managed to proceed with the Munich 
International Short Film Festival's success story. We had the best short films from all 
over the world, we had the most interesting filmmakers attending, we have the most 
beautiful venue and of course the greatest audience – and thus are looking forward to the 
sequel next year. We want to thank all the filmmakers, our festival team, our partners and 
supporters and our audience for making our festival such a success. Now, the foreplay is 
completed and Munich is ready to get down to the nitty-gritty: Our best wishes for the 
opening of Munich Filmfest tonight!" 
 
The short film festival would not have been possible without the generous support of the 
Culture Foundation of the Stadtsparkasse Munich, City of Munich – Department of Culture, 



Bavaria Film, Mathaeser Filmpalast, B2BTRIP, nH Hoteles, DERAG Hotel and Living, Interkep, 
Kodak, afk tv, MedienCampus Bayern, First Movie Program and NEWSPOTS. 
 
See you next year from June 21st to 27th at the KALIBER35 2012! 
Martin Blankemeyer, Julia Helmbrecht, Katerina Galani & the whole festival team 
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Epd film, Juni - Ausgabe 2011 
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Filmecho/Filmwoche, 10. bis 17. Juni 
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Applaus, Juni 2011 
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KALIBER35 Munich International Short Film Festival   

Belgischer Kurzfilm gewinnt Kaliber35 -  

Festival 
 
Freitag - 24. Juni 2011 - 17:43 
 
Der belgische Beitrag NA WEWE (YOU TOO) ist der Gewinnerfilm des 
Internationalen Wettbewerbs des KALIBER35 Munich International Short 
Film Festivals. Das Publikum hat entschieden: sein Regisseur Ivan 
Goldschmidt erhält nun von Kodak Filmmaterial für sein nächstes Projekt. 
Der 19-minütige Kurzfilm spielt 1994 in Burundi an der Grenze zu 
Ruanda, und schon der Schauplatz deutet die dramatische Geschichte im 
Schatten des Genozids an. Ein Bus wird von der örtlichen Miliz gestoppt, 
die Passagiere sollen in Hutus und Tutsi aufgeteilt werden – augenscheinlich, um die Tutsi zu töten. 

 
Der Trailer zu Kaliber35:  

 

 
 
 

Festivalleiter Martin Blankemeyer zieht eine äußerst positive Bilanz des diesjährigen Kurzfilmfestivals: 
"KALIBER35 konnte auch unter seinem neuen Namen die Erfolgsgeschichte des Munich International 

Short Film Festivals fortsetzen. Wir hatten die besten Kurzfilme aus aller 
Welt, die spannendsten Filmemacher hier vor Ort, das schönste Festivalkino 
und natürlich das großartigste Publikum – und freuen uns also schon auf die 

Fortsetzung im kommenden Jahr. Wir danken allen Filmemachern, 
Mitarbeitern, Partnern, Unterstützern und unserem Publikum für diesen 

schönen Erfolg. Jetzt ist das Vorspiel vorbei und es geht's ans Eingemachte: 
heute abend startet das Münchner Filmfest, dem wir zur Eröffnung alles Gute 

wünschen." 
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